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Vietnam Zippos – Geschichte im Taschenformat (5) 
 
von Rolf Gerster, Muttenz 
 
1 Herkunft 
 
Anlässlich einer Internetauktion in den vereinigten Staaten konnte das folgende Zip-
po aus dem Vietnam Krieg erworben werden. Es wurde zusammen mit einer zeitge-
nössischen Photographie des Vorbesitzer angeboten. Laut Angaben des Verkäufers 
wurde dieses Feuerzeug direkt aus Vietnam nach Grossbritannien gebracht.  
 
2 Vietnam Zippo „QUI NHON 1964 - 1965“ 
 
Auf der Vorderseite des Zippos befinden sich der Zeitraum und der Ort des Einsat-
zes in Vietnam. Aufgrund des Abzeichens lässt sich schliessen, dass der ehemalige 
Besitzer ein Mitglied der „Special Forces“ der U.S. Army, den sogenannten „Green 
Berets“ war. Diese Spezialeinheit wurde 1942 als Gemeinschaftsprojekt der ameri-
kanischen und kanadischen Streitkräfte gegründet. 
 
Das vorerst inoffiziell getragene grüne Béret wurde schliesslich von Präsident John 
F. Kennedy im Jahre 1961 autorisiert wurde. 
 

  
 
Abb. 1: Zippo „QUI NHON 1964 - 1965“ (Vorder- und Rückseite) 
 
Die Inschrift auf der Rückseite „WHEN I DIE BURY ME FACE DOWN SO THE 
WORLD CAN KISS MY ASS“ soll vermutlich ausdrücken, dass falls er fallen würde, 
ihm alles egal wäre. 
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Abb. 2:  Abzeichen der „Special Forces“ Abb. 3:  Abzeichen der „Special 

Forces“ (heutige Tragweise 
mit „Special Forces“ Bogen) 

 
Der auf dem Zippo vermerkte Zeitraum als auch der Zeitpunkt der Herstellung lassen 
darauf schliessen, dass der ehemalige Besitzer als Berater in Vietnam tätig war. In 
den Akten der Special Forces findet man folgenden Eintrag, welcher den Ort und 
den Zeitpunkt in Übereinstimmung bringt: 
 
Detachement Ort Provinz Lager eröffnet Lager geschlossen 
B-22 (LN) Qui Nhon Binh Dinh Januar 1965 Juli 1966 
 
Tabelle 1: Special Forces Lager in Vietnam 
 
Allerdings lässt sich nicht mit letzter Sicherheit daraus schliessen, dass er auch zum 
Detachement B-22 gehörte. 
 
Der Bodenstempel des Zippos besagt, dass es im Jahre 1961 in Bradford, PA. her-
gestellt wurde: 
 

 
Abb. 4: Schematische Darstellung des Bodens (Herstellung 1961) 
 
3 Ehemaliger Besitzer 
 
Der ehemalige Besitzer war Specialist 5 David G. Webster. Dieser Rang ist ver-
gleichbar mit dem eines Sergeant (E-5). Laut Angaben eines ehemaligen Green Be-
ret war er 1964 – 1965 in Plei Me. Die Verbindung mit Qui Nhon lässt sich leider zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht rekonstruieren. 
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Abb. 5:  Gradabzeichen „Specialist 5“ Abb. 6:  Gradabzeichen „Sergeant 
(E-5)“ 

 

 
 
Abb. 7: Photo von Specialist 5 David G. Webster, 1st Special Forces Group 
 
Er gehörte zur 1st Special Forces Group (siehe Abb. 8), welche zu diesem Zeitpunkt 
auf Okinawa stationiert war. 
 

  
Abb. 8:  Abzeichen der „1st Special 

Forces Group“ (Beret Flash) 
Abb. 9:  Abzeichen der „5th Special 

Forces Group“ (Beret Flash) 
 
Er trägt auf dem Bild (Abb. 7) die „Tropical Combat Uniform“. Die Special Forces er-
hielten als erste amerikanische Einheit die neue Tropical Combat Uniform, die mit 
weiteren Modifikationen den Krieg hindurch getragen wurde. Die im Jahre 1963 ein-
geführte Uniform hatte die Fallschirmjägeruniform des Zweiten Weltkriegs zum Vor-
bild. Sie war sehr weit geschnitten und die Jacke war zum Tragen über der Hose 
vorgesehen. Die Uniform wurde aus einem Baumwollpopeline hergestellt, der sich in 
dem in Vietnam herrschenden Klima bewährte. Die weite Bekleidung bot einen guten 
Schutz gegen Insekten und andere Gefahren der Tropen, die Uniform kühlte beim 
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Tragen und trocknete sehr schnell. Die in der Abbildung gezeigte erste Version der 
Tropical Combat Uniform wurde in mehreren Punkten geändert, obwohl die Grund-
form unverändert blieb. Bei der ersten Version waren alle Taschenknöpfe sichtbar, 
die Jacke hatte Schulterklappen, seitliche Knopfriegel und konnte am Hals hoch ge-
schlossen werden. Es wurden zu diesem Zeitpunkt alle Abzeichen getragen: Das 
Waffengattungsabzeichen, Springerabzeichen und die Dienstgradabzeichen.  
 
 
Falls Sie Fragen zu Vietnam Zippos haben oder weitere Informationen wünschen, 
stehe ich Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung: 
 

 

Rolf Gerster 
Weiherstrasse 2 
CH-4132 Muttenz BL 
Tel: +41 (0) 61 461 54 64 
Mail: rolf.gerster@datacomm.ch 
Internet: www.gersters.ch 
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